
 

 

Liebe Leserin, lieber Leser, 

diese Woche vor Weihnachten war richtig aufregend.... 

Das fing am Samstag mit der Auszählung des Mitgliedervotums an. 369.680 Mitglieder der SPD ha-

ben gemeinsam Demokratiegeschichte geschrieben. Zum ersten Mal hat eine Partei in Deutschland 

einen ausgehandelten Koalitionsvertrag und damit die Entscheidung über die Bildung einer Bundes-

regierung ihren Mitgliedern zur Abstimmung vorlegt. 77,86 Prozent haben ihre Abstimmungsunterla-

gen zurückgesandt. Zuvor hatten tausende Mitglieder auf den Regionalkonferenzen oder vor Ort über 

den Koalitionsvertrag diskutiert und sich eine Meinung gebildet. 75,96 Prozent der Mitglieder haben 

dem Koalitionsvertrag zugestimmt, 23,95 konnten dies nicht. Für beide Haltungen gibt es nachvoll-

ziehbare Argumente, die jeweils zu respektieren sind. Dieses Mitgliedervotum hat deshalb auch keine 

Verlierer. Sondern gewonnen hat die SPD, weil wir mehr innerparteiliche Demokratie gewagt haben 

und nicht nur unsere Mitglieder, sondern auch viele Bürgerinnen und Bürger zur Diskussion über den 

Koalitionsvertrag und damit zur Auseinandersetzung mit Politik anregen konnten. 

Seit Sonntag wissen wir, wer in der Regierung die Ministerämter übernehmen wird. Dass Heiko Maas 

das Justizministerium leiten wird, findet mein volles Einverständnis. Nach 7 Jahren an der Spitze eine 

Hauses ist es nicht gut, zurückzukehren. Deshalb freue ich mich jetzt auf neue Aufgaben - als Parla-

mentarische Staatssekretärin im Bundeswirtschaftsministerium werde ich für IT und die Luft- und 

Raumfahrt zuständig sein. Aufgabenfelder, die einen engen Bezug zum Wahlkreis haben. Denn dort 

sitzen sowohl die zweitgrößte deutsche Softwarefirma, die Software AG, als auch mit ESOC/ESA das 

europäische Raumflugkontrollzentrum. Die Lufthansa hat in Seeheim-Jugenheim ihr Schulungszent-

rum, aber vor allem liegt knappe 30 km entfernt in Frankfurt der größte Flughafen Deutschlands. 

Mit der Übernahme dieser Aufgabe habe ich dann alle Regierungsämter innegehabt habe: Beamtete 

Staatssekretärin, Parlamentarische Staatssekretärin und Ministerin. Das hat außer mir - soweit ich 

weiß - noch keiner geschafft. 
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++ Das neue Bundeskabinett ++ 
 

Die SPD bekommt 6 Ministerien: 

Arbeit und Soziales (Andrea Nahles) 

Auswärtiges Amt (Frank-Walter Stein-

meier) 

Familie, Senioren, Frauen und Ju-

gend (Manuela Schwesig) 

Justiz- und Verbraucherschutz (Heiko 

Maas) 

Umwelt, Naturschutz, Bau und Reak-

torsicherheit (Barbara Hendricks) 

Wirtschaft und Energie (Sigmar Gab-

riel) 

 

Die CDU bekommt 5 Ministerien: 

Bildung und Forschung (Johanna 

Wanka) 

Finanzen (Wolfgang Schäuble) 

Gesundheit (Hermann Gröhe) 

Inneres (Thomas de Maizière) 

Verteidigung (Ursula von der Leyen) 

 

Die CSU bekommt 3 Ministerien: 

Ernährung und Landwirtschaft (Hans-

Peter Friedrich) 

Verkehr und digitale Infrastruktur 

(Alexander Dobrindt) 

Wirtschaftliche Zusammenarbeit und 

Entwicklung (Gerd Müller) 

 

Hier gibt es eine Übersicht über die Per-

sonalwechsel in den Reihen der Staats-

sekretäre. 
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http://www.spiegel.de/politik/deutschland/grosse-koalition-das-sind-die-weiteren-wichtigen-posten-a-939182.html
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Diese Woche im Bundestag – Kanzlerwahl und Vereidigung des Kabinetts 

  

Gestern Nachmittag wurde bekannt gegeben, wer als Ministerinnen und Minister der künftigen Bun-

desregierung angehören soll, anschließend hat sich die SPD-Fraktion am Abend zu ersten Beratun-

gen getroffen. (Hier gibt es ein Video von Steinmeiers Pressestatement dazu). Heute Mittag wurde 

dann der Koalitionsvertrag unterzeichnet und am Nachmittag fand eine weitere Sitzung der SPD-

Fraktion statt: Weil Frank-Walter Steinmeier Außenminister wird, haben wir heute einen neuen Frak-

tionsvorsitzenden gewählt. Thomas Oppermann hat mit 91% der Stimmen das Vertrauen der Frakti-

on hinter sich. Die Position der Parlamentarischen Geschäftsführerin bekleidet Christine Lambrecht, 

die Abgeordnete aus dem Nachbarwahlkreis Bergstraße. 

  

Am Dienstag ab 9 Uhr wird die Bundeskanzlerin in geheimer Wahl gewählt und im Anschluss 

(planmäßig um 12 Uhr) vereidigt. Nächster Tagesordnungspunkt ab 13.30 ist die offizielle Bekannt-

gabe der Bildung der Bundesregierung – auch die Minister leisten dann ihre Eide vor dem Parla-

ment, nachdem sie vorher beim Bundespräsidenten ihre Ernennungsurkunden erhalten haben. Das 

Ganze kann wie immer im Parlamentsfernsehen auf www.bundestag.de verfolgt werden. Hier gibt es 

außerdem eine Übersicht dazu, welche öffentlichen Medien wann live übertragen. Wie die Wahl ab-

läuft und einige interessante Zahlen zu vergangenen Kanzlerwahlen sind hier zu lesen.  

 

Am Mittwochmorgen gibt die neu gewählte Kanzlerin im Bundestag eine 20-minütige Regierungser-

klärung zum Europäischen Rat am 19. und 20. Dezember in Brüssel ab und für Donnerstag sind 

wieder sowohl Fraktionssitzungen als auch eine Sitzung des Bundestags geplant.  

 

Am Dienstag trete auch ich mein neues Amt als Parlamentarische Staatssekretärin im Bundeswirt-

schaftsministerium in Berlin an. Am Donnerstag wird - so ist wenigstens die Planung - die Vorstellung 

der neuen Leitung im zweiten Dienstsitz des Ministeriums in Bonn sein. 

+++ Änderungen im neuen Jahr +++ 
  

Die Steuerfreibeträge für alleinstehende 

Erwachsene werden von 8130 Euro auf 

8354 Euro und für Kinder von 4368 Euro 

auf 4440 Euro erhöht. Eine gute Nach-

richt für Eltern. Etwas mehr Geld gibt es 

auch bei der Sozialhilfe und der Grundsi-

cherung: Ein alleinstehender Erwachsener 

erhält ab 1. Januar monatlich 391 Euro, 

statt wie bisher nur 382 Euro. Daneben 

werden die Regelbedarfsstufen für Part-

ner und Kinder anteilig steigen. Für Kinder 

zwischen sechs und 14 Jahren gibt es 

z. B. sechs Euro mehr im Monat. 

Ab 1. Januar 2014 gelten neue Porto-

Kosten für Standardbriefe, die nun 60 

Cent statt 58 Cent kosten, normale Ein-

schreiben kosten dann 2,15 Euro und für 

ein Einwurf Einschreiben werden 1,80 

Euro berechnet. Die alten Briefmarken 

können weiter genutzt werden, müssen 

jedoch mit entsprechenden Ergänzungs-

marken aufgewertet werden. 

Darüber hinaus wird die teilweise bereits 

genutzte "elektronische Gesundheitskar-

te" Pflicht und ersetzt damit die bisherigen 

Krankenversicherungskarten. Um den 

Kartenmissbrauch einzudämmen, ist auf 

ihr nun u.a. ein Foto des Versicherungs-

nehmers abgedruckt. 

http://www.spdfraktion.de/videos/das-ist-eine-z%C3%A4sur
http://www.bundestag.de/dokumente/tagesordnungen/uebertragungtv.html
http://www.bundestag.de/dokumente/textarchiv/2013/47434946_kw50_kanzlerwahl/index.html
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Ein Wort zum Brief aus Berlin 

 

Der Brief aus Berlin ist eine Information 

für die Bürgerinnen und Bürger aus mei-

nem Wahlkreis.  

Ich möchte meine Arbeit in Berlin so 

transparent und bürgernah wie möglich 

gestalten. Sie können mir dabei helfen, 

indem Sie mir Ihre Wünsche und Ver-

besserungsvorschläge mitteilen und 

den Brief aus Berlin an Freunde und 

Bekannte weitergeben.  

Sie können diesen Newsletter gerne 

abonnieren: entweder einfach auf mei-

ner Website oder Sie schreiben eine E-

Mail mit dem Betreff Brief aus Berlin an 

brigitte.zypries@bundestag.de.  

 

V.i.S.d.P.: Brigitte Zypries, MdB  

Platz der Republik 1  

11011 Berlin 

 

 

Abbildungen  

S. 2 - Roman Laas 

S. 3 - Hannes Nonhebel 

S. 3 - Catrin Geier 

Liebe Leserinnen, liebe Leser, 

 

Ihnen und Euch wünsche ich nach diesem anstrengenden Jahr eine ruhige restliche Adventszeit, ein 

schönes, fröhliches Weihnachtsfest und einen guten Start ins neue Jahr, das uns allen Gutes brin-

gen soll. Ich werde mich auf Teneriffa erholen und freue mich auf Sonne, Meer und Wind. Bis zum 

Wiedersehen in 2014 grüße ich herzlich aus Berlin. 

 

Ihre/Eure Brigitte Zypries – und das ganze Team 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Vom 23. Dezember bis zum 3. Januar bleiben meine Büros in Darmstadt und Berlin geschlossen. 

http://www.brigitte-zypries.de/index.php?mod=content&menu=600&page_id=5713

